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 Der Bürgermeister 

 
Liebe St.Ruprechterinnen und St.Ruprechter ! 
 
Ich glaube, Sie alle waren ebenso geschockt wie ich, als wir vom plötzli-
chen und unvermuteten Ableben unseres Pfarrers geistl. Rat Franz Kober 
am Sonntag, 23.03.2003 informiert wurden. Der Verlust eines Menschen 
trifft uns immer wieder tief, doch ein plötzlicher Todesfall ist noch schwe-
rer zu verkraften. 
 
Ich darf mich letztmalig im Namen aller GemeindebürgerInnen beim ver-
storbenen Pfarrer Franz Kober recht herzlich bedanken. Er hat in den 14 

Jahren, die er als Pfarrer in St. Ruprecht a.d.Raab tätig war, sehr viel geleistet. Wir werden ihm 
immer ein ehrendes Gedenken bewahren. Die Trauerfeierlichkeiten mit Bischof Egon Kappelari, 
über 100 Priestern und tausenden Trauergästen zeugen von der Beliebtheit unseres verstorbenen 
Herrn Pfarrers. 
 
Doch das Leben geht weiter und wir werden gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat alles versuchen, 
damit so schnell als möglich ein neuer Pfarrer für diese 6000-Seelen-Pfarre bestellt wird. 
 
Der Baubeginn für unser derzeit größtes Projekt, Volksschulneubau mit Turnhalle, ist am 28. 
April 2003. Nach ca. einjähriger Bauzeit können die Klassen dann nächstes Jahr im Herbst be-
zogen werden. 
 
Weiters wird mit dem Wasserleitungsbau für die Versorgung in Fünfing und Wolfgruben voraus-
sichtlich am 22. April 2003 begonnen. Die Weiterführung der Ortserneuerung im Oberen Markt 
wurde bereits letzten Montag, 31.03.2003 in Angriff genommen. Da die Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann voraussichtlich im Juli dieses Jahres mit dem Bau von 19 Eigentumswohnungen be-
ginnt, die bis Ende 2004 fertiggestellt werden, sind wir bestrebt, die sogenannte „Mähdrescher-
brücke“ über die Raab zu verwirklichen, um den Verkehr zu beruhigen. Gleichzeitig schaffen wir 
am Fünfinger-Ring einen zusätzlichen Parkplatz mit vorerst 20 Stellplätzen als ersten Ausbau-
schritt. Weitere 20 Plätze könnten bei Bedarf dazukommen. Das 500 m² große Grundstück wurde 
von den Pfarrpfründen gepachtet und soll die Parkplatznot bei den „Rottenmanner Wohnungen“ 
etwas verringern. 
 
Wir hoffen, unsere Ziele in dieser derzeit gespannten wirtschaftlichen Zeit auch zu erreichen und so 
wünschen wir Ihnen für das kommende Osterfest einige s c h ö n e 

und erholsame Tage. 
 

Impressum: Herausgeber und Verleger: 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Hersteller: 

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/R., Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/R. 
EMAIL: gde@st-ruprecht-raab.steiermark.at 
Druck: Werbeteam Sattler OEG, Studenzen 

 

 

 Gemeindechronik 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  - 

Preis: € 25,44 
 

Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfachge-
schäft Waltraud Rosenberger 

 

Die Geschenksidee! 

Ihr Bürgermeister  
 
 
 
 
Pregartner Herbert 
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SLB-Änderung 2002 und  
3.05 FWP-Änderung 2002  
„Industriegrund Watzl“ 
 
Die Industriegebietsausweisung 
bei der Nordausfahrt zur B 64  
(„Watzl-Schüttung“) mußte den 
Vorstellungen des Landes ange-
paßt werden. Nachdem die ver-
bleibende Uferbegleitvegetation 
nun vermessen und die Befri-
stung für die bestehende Ro-
dungsbewilligung mittlerweile 
auf eine unbefristete Bewilli-
gung abgeändert wurde, mußte 
der Gemeinderat neuerlich diese 
FWP-Änderung beschließen, um 
sie dem Land zur Genehmigung 
vorlegen zu können. Nach Ab-
schluss eines entsprechenden 
Optionsvertrages mit Herrn 
Watzl sollte dann der endgülti-
gen FWP-Änderung nichts mehr 
im Wege stehen. 

 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

Erhöhung der 
Fischkartenpreise 
 
Die Gemeinde erteilt in der Raab 
und zwar vom Flußbad aufwärts 
bis zur Fischwassergrenze Gut 
Stadl (ca. 100 m oberhalb des 
Raabsteges) die Erlaubnis zum 
Fischfang. Mit der Aufsicht und 
der Ausgabe der Tagesfischer-
karten ist Herr Gottfried Tandl, 
Im Angerfeld 182, beauftragt. 
Der Preis für diese Karten sind 
in den letzten 15 Jahren unver-
ändert geblieben. Deshalb hat 
der Gemeinderat nun ab 
01.04.2003 eine kleine Erhö-
hung auf € 10,- inkl. MWSt. 
(bisher S 120,-) beschlossen.  

Wasserversorgung Fünfing-
Wolfgruben – Bauauftrag 
 
Mit den Bau der Wasserleitung 
nach Fünfing und Wolfgruben 
wurden folgende Firmen beauf-
tragt (Nettosummen): 
Hydrantenlieferung – Fa. Rei-
senhofer mit € 79.225,50 
Pumpanlagen – Fa. Reisenhofer 
mit € 62.059,30 

Abfallwirtschaftsverband 
Weiz – Gemeindevertreter 
 
Im Abfallwirtschaftsverband 
Weiz ist unsere Gemeinde durch 
den Obmann unseres Umwelt-
ausschusses, Herrn Robert 
Strobl, vertreten. Als sein Stell-
vertreter wurde nun Herr Harald 
Kammerer nominiert. Er folgt 
damit Herrn Friedrich Stenitzer 
nach, der im Vorjahr aus dem 
Gemeinderat ausschied. 

Lions Club Weiz 
Subvention Frühjahrskonzert 
 
Der Lions Club Weiz veranstal-
tet am 23. Mai 2003 mit Beginn 
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Ruprecht ein großes Benefiz-
Frühjahrskonzert. Die Abdek-
kung der Auslagen dieser Veran-
staltung ist über Sponsoring vor-
gesehen. Da diese Veranstaltung 
einerseits ein großes kulturelles 
Ereignis für unseren Markt dar-
stellt und der Reingewinn wieder 
Hilfsbedürftigen der Region zu 
Gute kommt, hat der Gemeinde-
rat beschlossen, dafür einen Bei-
trag von € 500,- zur Verfügung 
zu stellen. 

Rechnungsabschluss 2002 
 
Der RA 2002 sieht auch diesmal 
wieder recht positiv aus. So er-
gibt sich bei Gesamteinnahmen 
(oH, AoH und DL) in Höhe von 
€ 4,141.550,37 und Gesamtaus-
g a b e n  i n  H ö h e  v o n  
€ 3,948.964,66 ein Überschuss 
von € 192.585,71. Diese zusätz-
lichen Mittel können heuer in 
das Budget eingebracht werden. 
Der RA 2002 wurde vom Prü-
fungsausschuss eingehend ge-
prüft und ein sparsames und 
wirtschaftliches Vorgehen be-
scheinigt. Deshalb wurde dem 
Bürgermeister und dem Kassier 
die Entlastung erteilt. 

VS-Neubau –  Vergabe  
Bau– u. Zimmermeister 
 
Die Ausschreibungen für den 
VS-Neubau sind großteils gelau-
fen. Insgesamt wurden 22 Ge-
werke ausgeschrieben und teil-
weise bereits geprüft. Für die 
Baumeister– und die Zimmer-
meisterausschreibung ist auch 
bereits die vorgeschriebene 14-
tätige Stillhaltefrist abgelaufen. 
Und so wurde auf Grundlage des 
Vergabevorschlages des Projekt-
planers der Auftrag für die Bau-
meisterarbeiten an die Fa. Strobl, 
Weiz mit einer Nettoauftrags-
summe von € 698.563,50 und 
die Zimmermeisterarbeiten an 
die Fa. Hofer, Lienz mit einer 
A u f t r a g s s u m m e  v o n  
€ 739.716,21 vergeben. 

Rohrleitungen – Fa. Reisenhofer 
mit € 86.965,40 
Schotterlieferung – Fa. Marko 
mit € 16.779,- und 
Baggerarbeiten – Fa. Kleinhappl 
mit € 62.845,-. 
 
Mit den Bauarbeiten wird sofort 
nach Freigabe durch das Land 
(voraussichtlich 22. April d.J.) 
begonnen. Die Arbeiten werden 
ca. 6 Monate dauern und soll für 
diese Zeit eine zusätzliche Hilfs-
kraft eingestellt werden. Interes-
senten können sich im Gemein-
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Muß das sein ? 
  
..., dass unsere Gehsteige, 
Straßen und Plätze mit 
Hundekot verschmutzt 
werden; 
 
..., dass die Altstoff-Sam-
melinseln durch die Abla-
gerung von Restmüll und 
Problemstof fen ver-
schmutzt werden; 
 
..., dass der Ofen bei eini-
gen nach wie vor als Müll-
v e r b r e n n u n g s a n l a g e 
(Plastik usw.) herhalten 
muß und unsere Luft da-
durch unnötig verschmutzt 
wird. 
 
Muß das wirklich sein? 

 Gratulationen 

Die Marktgemeinde St. Ruprecht 
a.d.Raab gratuliert auf diesem 
Wege nochmals recht herzlich! 

Friedl Josef  
80 Jahre 

Ohne Bild: 

Kielnhofer Franz 
80 Jahre 

Strobl Juliana 
80 Jahre 

Berndt Waltraut 
80 Jahre 

Frieß Maria 
80 Jahre 

Kulmer Walburga 
80 Jahre 

Zöhrer Maria 
80 Jahre 

Sportlerehrung 2002 
 
Am 17. Jänner 2003 fand im Gasthaus 
Locker die Sportlerehrung 2002 der 
Gemeinde statt. Auch in diesem Jahr 
erfüllten wieder zahlreiche Sportler die 
strengen Kriterien, die für diese Sport-
lerehrung aufgelegt wurden. Bürger-
meister Herbert Pregartner und der 
Obmann des Sportreferates, Vize-
Bürgermeister Johann Wiedner, zeig-
ten sich sehr stolz auf die besonderen 
Leistungen der St.Ruprechter Sportler/
Innen. Ein besonderer Dank galt nicht 
nur den Athleten, sondern auch den 
Vereinsobmännern und Funktionären 
der St.Ruprechter Vereine. Gemeindevorstand mit einigen geehrten SportlerInnen Foto: Peter Sembacher 

Die Liste der geehrten SportlerInnen finden sie auf unserer homepage: www.st.ruprecht.at 
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Rasenmäherverordnung 
 

Verwendung von motorbetriebenen Rasenmähern ist gestattet: 
 

      An Wochentagen:          An Samstagen: 
 

       7 – 12 und 14– 2o Uhr       7 – 12 Uhr 
 

Sonn- und Feiertage: 
 

An Sonn- und Feiertagen ist das Rasenmähen 
mittels motorbetriebenen Mähern verboten! 

Das Rote Kreuz Weiz führt Ende April wieder eine 
Altkleidersammlung durch und verschickt zu die-
sem Zweck per Zeitung Alttextilsäcke an alle 
Haushalte. In St.Ruprecht sind die mit Textilien 
und Schuhpaaren (keine Schlittschuhe und Gum-
mistiefel!) gefüllten Säcke über die beiden Alttex-
til-Container am Bahnhofplatz und Parkplatz GH. 
Strobl zu entsorgen, da eine Abholung durch die 
Gemeinde nicht mehr vorgesehen ist. Der Reiner-
trag dieser Sammlung dient dem Roten Kreuz – 

Alttextilsammlung 
in Containern 

 Verschiedenes 

Informationsabend  
der Hauskrankenpflege  

 

Termin: 24.04.2003 – 19.00 Uhr, GH. Locker 
 

Leben braucht Qualität (Vortr: Regina Entfellner) 
 

Gesundheit fördern                    Krankheit verhüten 
Gesundheit wiederherstellen      Leiden lindern 
 
E.U.L.E – Training (Vortragende: Maria Sommer) 
 

Eigenständigkeit und Lebensfreude erhalten 
Ganzheitliches Gesundheitstraining für Körper, 
Herz und Hirn 

Die Ortsbäuerinnen laden ein: 
 

zum Nachmittagsausflug, 
 

Am Dienstag, den 20. Mai 2003. 
 

Programm:  
 

Abfahrt in Richtung Pöllau, Kaffeejause im Semi-
narhotel Retter, Führung in der Pfarrkirche Pöllau, 
Besichtigung der Marienwallfahrtskirche Pöllau-
berg, sowie ein Spaziergang durch die Erlebnisgär-
ten von Pöllauberg. Abschließend gemütliches Bei-
sammensein im Buschenschank der Fam. Spindler. 
 

Anmeldungen sowie nähere Informationen bei Ma-
ria Eitljörg  03178/2715. 

Raiffeisen-Kundenreise 2003 

MOSKAU / ST. PETERSBURG 
(incl. Wolga-Kreuzfahrt) 

 

Termin: 27. Aug. bis 7. Sep. 2003, ab Graz 
                Pauschalpreis ab € 1.429,-- 

Leistungen 
 

Flug ab/bis Graz 
sämtliche Transfers 
Flughafengebühren 
Kreuzfahrt Moskau – St. Petersburg  

          Schiff: MS Konstantin Fedin 
 Vollpension (3 Mahlzeiten) 
 sämtliche Ausflüge 
 jeweils Stadtrundfahrt Moskau 

      und St. Petersburg 
 Visum für Russland 
 Deutschsprachige Reiseleitung 

  

Nähere Informationen gibt es in der Raiffeisenbank 

Opernfahrt des ÖAAB 
 

Für die Opernfahrt zu „Orpheus in der Unter-
welt“ am 30.04.2003 gibt es noch einige Restkar-
ten. Anmeldung bei Vize-Bürgermeister Johann 
Wiedner – 0676/5034937. 

Eltern-Kind-Zentrum Weiz  
 

Aufbauende Beckenbodengymnastik  
Termin:   25.04.2003 – 9.30 bis 10.30 – 6 Vormittage  
Ort:         Gemeindesaal Krottendorf, Weiz  
Kosten:   € 35,-- für EKiZ-Mitglieder sonst € 40,--  
 

Ein Kind erwarten – 2-Tages Seminar  
Termine: 23.5. von 17 - 21 Uhr – 24.5. von 14 – 21 
Uhr 
Ort:         Heilpädagogischer Kindergarten, Weiz  
Kosten:   Euro 70,--/Paar Euro 50,--/Frau  
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“MUGNOG" in St. Ruprecht/R 

In Zusammenarbeit mit der Theateragentur Stei-
ermark gelang es der Kindergartenleiterin Frau 
Elisabeth Seidler die Theatergruppe 
“MUGNOG" nach St. Ruprecht/R. einzuladen. 
Die Puppenspielerin Irmgard 
Schweighofer, der es vortrefflich 
gelingt, Figuren als Marionetten le-
bendig werden zu lassen und die 
ungewöhnliche musikalische Unter-
malung mit selbsthergestellten In-
strumenten von Paul Kindler ver-
zauberten das kleine Publikum von 
Anfang an. Mit Begeisterung ver-
folgten die Kindergartenkinder und 
die SchülerInnen der l. Klassen aus 

den beiden Volksschulen die Aufführung 
“Das Märchen vom Knusperhaus''. Eine 
alternative Bereicherung, die wahrschein-

 Verschiedenes 

Benefizveranstaltung  
Oktober 2002 in St. Ruprecht  
 
Sehr geehrte Gemeindebewohner! 
 
Am 23.12.2002 war es für die Überbringer des 
Reingewinnes unserer Benefizveranstaltung ein be-
rührender Augenblick, als wir den drei Hochwas-
sergeschädigten je € 3.700,- überreichen konnten. 
Zwei Familien mit je drei schulpflichtigen Kindern 
und einer Mindestrentnerin mit 90 Jahren wurde ei-
ne kleine Weihnachtsfreude bereitet.  
 

Stellvertretend für alle Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
möchte ich mich bei den Bürgermeistern Herrn Pre-
gartner und Herrn Hütter und auch bei den zahlrei-
chen Besuchern unserer 3-Tages Veranstaltung, die mit ihrer Hilfsbereitschaft und Einsatzfreude bewiesen 
haben, dass man in der Gemeinschaft etwas bewegen kann, bedanken.  
 

Für uns war es ein schönes Gefühl in unseren Gemeinden so viel Menschlichkeit zu spüren. 
 

“Wer anderen etwas Gutes tut, belohnt sich selbst am Meisten.” Mit diesem kleinen Spruch zum Nachden-
ken möchte ich im Namen der überparteilichen Organisationsleitung Ihnen allen weiterhin alles Gute und 
Gesundheit wünschen. 

                                     Mit freundlichen Grüßen 
                                      f. d. Organisationsleitung 

                                      Helmut Reinprecht sen. eh. 
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Wie alljährlich wird auch heuer in der Bezirkshauptmannschaft Weiz, Sanitätsreferat (Erdgeschoß, Zimmer Nr. 9), 
eine Zeckenschutzimpfaktion durchgeführt. An dieser Impfaktion können Erwachsene und Kinder ab dem vollen-
deten 1. Lebensjahr teilnehmen. Die Impfaktion hat bereits begonnen und wird bis Ende Juni durchgeführt.  
Die Impfzeiten wurden wie folgt festgelegt:                                                 Dienstag und Freitag: o8.oo - 12.oo Uhr 
       

Der Impfkostenbeitrag (inkl. Impfstoff) beträgt € 13,80 (Erwachsene) bzw. € 12,00 (Kinder bis zum vollend. 12. 
Lebensjahr). Von den Sozialversicherungsträgern werden gegen Vorlage einer Bestätigung Kostenersätze geleistet. 
 

Nähere Auskünfte BH Weiz -  03172/600 - 252. 
- - - - - - - - - - - - - - - - 

Die Schutzimpfung kann selbstverständlich auch von unseren praktischen Ärzten durchgeführt werden. Auch hier 
werden von den Sozialversicherungsträgern Kostenersätze geleistet. 

Zeckenschutzimpfung 2003 

 Verschiedenes 

1. St. Ruprechter Gemeinde-
Schi- und Snowboard-Tag 
 
Über 170 Teilnehmer zählte die „St. Ruprechter 
Mannschaft“, die einen sonnigen Schi– und Snow-
boardtag in der „Dachstein-Tauernregion“ erleben 
durften. Für die gut organisierte Fahrt mit dem 
ÖBB-Schi-Sonderzug nach Schladming sorgte un-
ser Gemeinderat Hubert Ernst. Die Gemeinde hatte 
für ihre BürgerInnen die Hälfte der Fahrt– und 
Liftkosten übernommen. Nachdem alle Teilnehmer 
begeistert waren, soll es auch im kommenden Win-
ter wieder einen Schi– und Snowboardtag geben. 

Krapfen, Krapfen, Krapfen... 
 
Unter diesem Motto trafen sich erfahrene Hausfrauen in der 
Fachschule St. Ruprecht und zauberten unter der fachlichen 
Kompetenz von Frau FL Locker verschiedene köstliche Krap-
fenarten auf den Tisch. Die Auswahl war groß: Spagatkrapfen, 
Rosenkrapfen, Butterkrapfen, Brandteigkrapfen bis hin zum 
Faschingskrapfen. Die Frauen waren mit Begeisterung dabei 
und das Ergebnis konnte sich sehen (essen) lassen. 

Feuerbrand in der Steiermark im Vormarsch 
 
Der Feuerbrand, eine schwere bakterielle Infektionskrankheit gefährdet Obst und Zierpflanzen sowie Bäu-
me des Waldes. Als Wirtspflanzen gelten neben den Kernobstgehölzen Apfel, Birne und Quitte auch anfäl-
lige Ziergehölze wie Weißdorn, Zwergmispel, Eberesche u.a. Bedroht von dieser Krankheit sind insbeson-
dere der steirische Erwerbsobstbau, aber auch landschaftsprägende Streuobstbestände, Baumschulen usw. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei ihrem Gemeindeamt, sowie auf der Internetseite des Landes Steier-
mark unter: http://www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/22467/DE/ 
Verdachtsfälle sind sofort an den Gemeindebeauftragten,  
GR. Franz Bloder (03178/2429) zu melden! 
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 Veranstaltungen 

April 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

Fr.-Fr. Raiffeisenbank St.Ruprecht Ausstellung Zeichenwettbewerb Raiffeisenbank  
Sa. 26. 16.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Firmung Pfarrkirche 

      

04.04. bis 30.05. 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
So. 04. 08.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Floriani-Sonntag Pfarrkirche 
So. 11. 08.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Muttertagsmesse Pfarrkirche 
So. 18. 08.00 u. 10.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Erstkommunion Pfarrkirche 
Fr. 23. 19.30 Lions Club Weiz Frühjahrskonzert Pfarrkirche 

      

Mai 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 
Fr. 13. 20.00 Sängerrunde St. Ruprecht Konzert Kirchhof St. Ruprecht 
Sa. 14. 15.00 FC-Donald St.Ruprechter Halbmarathon Park  
So. 15. 08.00 Österr. Münsterländer-Verein  Hauptzuchtschau Park  
Sa. 21. 09.00 SC-Raiffeisen St. Ruprecht Kleinfeldturnier Sportplatz 
So. 22. 09.00 SC-Raiffeisen St. Ruprecht Frühschoppen Sportplatz 

      

Juni 

Grünschnitt-Häckselplatz wieder geöffnet  
(vor dem Altstoffsammelzentrum)  

 
 von Montag 7. April bis Mittwoch 16. April 2003  

jeweils von 07.00 bis 18.00 Uhr ! 
 

Verbrennen ist nicht die beste Lösung! Bei uns 
wird ihr Grünschnitt fachgerecht gehäckselt und 
zu wertvollem Kompost verarbeitet. 
 
Zusätzlich zu den beiden großen Frühjahrs– und 
Herbstsammlungen gibt es auch die Möglichkeit, 
kleinere Grünschnittmengen (max. PKW-
Anhänger) auf dem gemeindeeigenen Grün-
schnittlager bei der Ruprechter Kläranlage (nach 
telefonischer Anmeldung bei Klärwärter Rahm 
(0664/54 52 737) abzugeben.  

 

 Umweltschutz 


